
^r. 388. Dinstag den 46. December 1851.
Z. 7U7. ll ( I ) Nr. 2 4 8 4 M 2 8 3 .

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .
Bei der k. k. nicderösterreichischcn Landes-

Hauptcasse I I . Abtheilung sind z w e i ?lssistcn-
t e n s t e l l e n mit dem Iahresgchalte von 350 st.
und 40 fl. Quartiergeld, dann zwe i Ass i s t en -
ten st e l le n mit dcm Iahresgchalte von 3UU st.
und 40 st, Quart iergcldprov iso l isch, dann eine

Access is tens te l le mit dem Gehalte jähr 'cher
:t7)U st. und dem Quartiergelde jährlicher 40 st.,
und im Falle der eintretenden Vorruckung eme
Accessistenstelle mit dem Iahresgehalte von 600 st.
und dem Quartiergelde jährlicher 40 st. d e f i -
n i t i v zu besetzen. . . ,?>- ^ ^ , - .

Die Bewerber um emcn dleser Dlenstesplatze
haben ihre gehörig belegten Gesuche im votge-
schriebenen Dienstwege längstens bis 20. D c .
c cm der l. I . bei der Amtsvorstchung der er-
wähnten Landeä-Hauptcasse einzubringen und sich
darin über ihr Alter, über die zurückgelegten Gym-
nasial-Btudicn, über das Studium der Staats-
Rcchnungswissenschaft, über die mit entsprechen-
dem Erfolge bestandene Casscprüfung, so wie über
den Umstand auszuweisen, ob sie in der !̂age
sind, erforderlichen Falles cine Caution zu leisten.

Bezüglich der Assistentenstellen werden zwar
auch solche Bewerber, welche die obigen, für
(Zassebedicnstungen vorgeschriebenen Erfordernisse
wohl nicht vollständig nachzuweisen vermögen,
jedoch ihre Befähigung für den Cassedienst auf
eine andere berücksichtigungswürdige Weise dar-
zuthun im Stande sind und das normalmäßige
Alter nicht überschritten haben, zur Competenz
zugelassen; den Bewerbern, welche die vorgezeichnc-
ten Erfordernisse auszuweisen in der Lage sind,
wi ld jedoch der Vorzug eingeräumt werden.

Uedrigcns haben die Bewerber um eine ode:
die andeve obiger Dicnstcsstellen anzugeben, ob
und in welchem Grade sie mit einem Beamten
der niederöstcrrcichischen Landes-Haliptcasse oder
der Flnanz-Landes-Dircction verwandt oder ver-
schwägert sind.

Von der k. k. Finanz-öandes'Dn'ection für
Oesterreich ob und unter der Enno, dann Salzburg.

Wien am 18. November 1851

^ 7 0 5 . 9 ( I ) " " Nr. 2516H2505.

Co n c u r s - K u n d m a ch u ng .
I m Bereiche der k. k. österr. Finanz-Landcs-

DirecUon ist einc Rechnungs-Revidenten-Stelle
mit dem Gehalte von E i n t a u s e n d G u l d e n ,
und der Verpflichtung zum Erläge einer Caution
im Gehaltsbctrage in Erledigung gekommen.

Bewcrbcr um diesen DlenstcSposten, oder um ^
eine allenfalls in Erledigung kommende Rcchnungö-
Nevidentcw Stelle mir dem Gehalte von N e u n -
h u n d e r t G u l d e n und dem gleichen Cautionä-
Erlage, haben ihre gehörig documcutlrten Ge-
suche, unter Nachweisung ihrer Fähigkeiten, Kennt-
nisse und bisherigen Diensteslcistung, längstens
bis 20. D e c e m b e r l. I . in, vorgeschriebenen
Dienstwege hierorts zu überreichen, und zugleich
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit
einemBeamten dieser k.k. Finanz^andcs-Direction,
oder der ihr unterstehenden Bezirksbehörden ver-
wandt oder verschwägert sind.
. Von der k. k. Finanz-Landes Direction für
Oesterreich ob und unter der Enns, dann Salzbmg.

Wien am 2 1 . November 1851.

Z. ? W . V ( I ) N l ^ 2 4 t i 3 2 .

C o n c u r s -- K u n d m a c h u n g.
Bci der k. k. Landeöhauptcasse in Gratz sind

eine provisorische Casse - O f f i z i a l ö stelle
mit dem Iahrcsgehalte von Sechshundert Gulden
(5. M . und der Verbindlichkeit zur Leistung einer
Caution im gleichen Betrage, und zwei p r o o i »
sorische Easseamtsschrei be röstel len mit
^ " Gehalte von jährlich Dreihundert fünfzig
Mulden und von Dreihundert Gulden (5. M . zu
"eichen.

Die Bewerber um diese Dienstesstellen, oder
für den Fall der graduellen Vorrückung um eine
Cassc - Offizialsstelle mit dcm Iahresgehalte von
500 st. oder von 400 st., haben ihre mit der
erforderlichen Nachweisung über ihre bisherige
Dienstleistung, tadellose Moral i tä t , Ausbildung
im Manipulations-, Casse- und Rechnungsge^
schäfte, dann rücksichtlich der für die Offizialse
stelle erforderlichen Caution mit VerNachwcisung
der dießsälligen Leistungsfähigkeit versehenen Ge-
suche b i s zum sechsten J ä n n e r 1852 im
vorgeschriebenen Dienstwege an die k. k. Landes-
hauptcasse in Gratz zu leiten und zugleich darin
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit einem
Beamten in diesem Finanzbezirke verwandt oder
verschwägert sind.

Von der k. k. Finanz-Landes-Direction für
Steiermark, Karnten und Krain. Gratz am 6.
December 1851.

Z ? 7 0 9 . il ( l ) ^Nr . 24698.

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .
Bei dcm k. k. mit der Sammlungscasse ver-

einigten Gefallcn'Hauptamte zu Marburg ist die
E i nnehm c r s stelle, mit welcher ein Iahres-
gehalt von Achthundert Gulden, oer Genuß einer
Naturalwohnung, oder eines Quartiergcldes von
Achtzig Gulden, und für die Besorgung der Samm-
lungscasscgeschäfte einc wicdcrruftiche Personalzu-
lage von jährlichen Einhundert Gulden, und die
Verpflichtung zur Leistung einer Caution im Be-
trage des Iahresgehaltes verbunden ist, in Er-
lcdigung gekommen, zu deren Besetzung der
C o n c u r s b is l 0. J ä n n e r 1852 e r ö f f -
net w i r d .

Die Bewerber um diese Dienstcöstelle habcn
ihre gehörig documcntirten Gesuche, womit sich
über die zurückgelegten Studien, über die voll-
streckte Staatödienstlcistung, über die Kenntnisse
dcr Zo l l - , Manipulat ions', Verrechnung^', Ge-
falls- und Casseuorschriften, dann über den Besitz
der Warenkunde und über tadellose Moral i tät
auszuweisen ist, bei dcr Camera!-Bezirks-Ver-
waltung zu Marburg einzubringen, und darin
zugleich anzugeben, ob und in welchem Grade
dieselben mit einem Beamten des steirisch'illyri-
schen Finanzgebictes verwandt oder verschwägert
sind, und auf welche Art sie die vorgeschriebene
Caution zu leisten vermögen.

Von der k. k. steirisch-illyrischen Finanz-
Landes« Direction. Gratz am 7. December l 8 5 1 .

Z. 705. -, (1) Nr. 24892.

C o n c u r s « K u n d m a c h u n g .
I m Bereiche dieser Finanz'«Landes'Direction

ist e inc C o n c i p i s t e n stelle mit dem Jahres-
gehaltc von 600 st. im Concretalstatuö dcr Be-
amten dieser Dienstes-Cathegorien bei den Ca-
mcral - Bezirks - Verwaltungen in Erledigung ge-
kommen.

l Diejenigen, welche sich um diese Dienstcs-
st^lle, oder im Falle der graduellen Vorrückung
um eine Concipistenstelle mit dcm Gehalte jähr«
lichcr 500 st- bewerben wollen, haben ihrc Gesuche,
worin sie sich über ihr Alter, bisherige Dienst-
leistung und Mora l i tä t , dann über die mit gu?
tcm Erfolge zurückgelegten juridisch - politischen
Studien und allfälligen Sprachkenntnisse auszu-
weisen habcn , b is 10. J ä n n e r 1852 im
vorgeschriebenen Dienstwege hichcr zu überreichen,
und darin anzugeben, ob und in welchem Grade
sie mit einem Beamten dieser Finanz-Landes-
Direction, oder dcr unterstehenden Camera!-Be-
zirks-Vcrwaltungen verwandt oder verschwägert
sind.

Auf Bewerber, welche die gcfallsobcrgmcht-
liche Prüfung mit gutem Erfolge bestanden haben,
wird vorzüglicher Bedacht genommen werden.

K. k. Finanz-Landes'Direction für Lteicr-
mark, Kärntcn und Krain. Gratz am 9, De-

cember 1851 .

Z. 699. l, (3) Nr. 23945.
C o n c u r s « K u n d m a c h u n g .

Bei dieser Finanz Landes-Direction ist die
Stelle eines Manipulations-Adjuncten, mit dem
Gehalte jährlicher 900 Gulden, in Erledigung
gckomlmn.

Diejenigen, welche sich um diese Dienstes-
stclle, oder im Falle durch deren Besehung eine
Kanzlei »Offizialenstelle, mit dem Gehalte jährli-
cher 700 fl., 600 st. oder 500 fl., oder eine
Kanzlti-Assistentenstelle, mit dem Iahresgehalte
von 400 fi., 350 f l , 300 fi. oder 250 fi.
erlediget werden sollte, um cine derlei Stelle
bewerben wollen, haben ihre Gesuche, worin sie
sich über ihr Alter, bisherige Dienstleistung, all-
fällige Svrachkenlttnisse. dann über die mit gu-
tem Erfolge bestandene Prüfung aus den Gefällb-,
Cassc - und Verrcchnungsvorschriften auszuwel-
scn haben, b is l ä n g s t e n s E n d e D e c e m -
ber Hieher zu überreichen, Mid darin anzuge-
ben, od und in wclchem Grade sie mit einem
Beamten dieser Finanz: Landes-Direction, oder
der unterstehenden Camera! - Bezirks« Verwaltun-
gen verwandt oder verschwägert sind.

Von der k.k. stkirisch-illynschen Finanz-Lan-
des . Direction. Gratz am 24. Novem-
ber 1 8 5 l .

F. l495- (2) N l . 4U6I.
E d i c t .

Vom k. k. Bez. Gnl'chle Reifmz wirb hiemit
dek.irmc gemacht: Es sly mit Bescheide vom »2.
November »851/ Nr. (5. 4V6I , in die erecutive
Feilditluna 5er, dem Franz Luuschin gehörigen, im
vonnalb Hellsch^fl Rettnizer, Glundbucke Urd, Hol.
70, erscheinenden Realual zu Reifmz Nr. 89, wegen
dec Zrau Mana 3ioch«l von Oolllckce, als Etbin
nach Iohan Rötbll , schuldigen 84 fi. <:. »- c- 8<-
willige:, und zur Votnahme die l . Ta^f^hrt auf
de" l9. Deccmt!« I 8 5 i , rie 2. auf den 2<D. Jänner

^ l«52 und die 3. auf den 21. Februar /852, jedes"
m.il um die 10. Fsühstunde mil dem Beisätze ange?
orrncl worden, daß diese Realität erst bei der 3.
Tagfahrl auch unlcr dem Schayungswerthe wird
t)inl.lngegedcn weiden.

Der Grundduchser,'ract, düs Schätzunßsprow'
coll Uüd die lü^iiaiivusbtdingiusse können hielgkllchtß
eingesehen we« den.

K. k. -^ez.r G,ncht Reifniz am 12. Nov. I 85 i .

Z. 1598. (2) Nr. «916.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s senschaf ls«
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Nezirksgenchle in Plani^a
h^ben alle Diejenigtt! , welche an lie Verl.,si>njch ist̂
des, den 7. Mai I8äl vcisiolbenen Dreioiellkl.
hüdlels Franz' U!le von Grahl'vo, Haus » Nr. 13,

! alö Gläubiger eine FuNerung zu stellen haben , zur An-
mcldung und DaNhuuclg dcistlben den 30. Btlemder
l85 l flüh 9 Uhi zu eucheineii, oder bis d<,yin ihr
^nmeldlmgsgcsuch jchnfillch zu überreichen, widri-
o,ei,s diesen lHläudigclN an dic ^ellc,ssen>chaN, wenn
sie durch die Bezahlung dcr angnncldelcn Fordelur,»
gen erschöpf: würde, ken: weilever Anspruch zustände,
als insofeln ihnen en, Plalidiecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Planina den 7. Septem-

Z. 1^92. (3) N l . 97«4.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laibach 1. Sec.
lion wnd bekannt gemacht, daß am 4. und 16.
Qccember d. I . , jedesmal um 9 Uhr Volmwags,
in dcm Hause Nr. l in der Gradlscha^Vorstadl, die
erccuiive Feilbietung von Fahrmssm und Effecten,
im Schatzungsplllfe von 20 si. 4^ ^ . , Siai l sin-
den wird.

D ^ u werden Kauflustige mit dcm Anhange
eingeladen, daß die Pfandstücke gegen gleich bare
Zahlung bei der eisten Feilrielung nur um oder
uder ten Schähungspreis, bli der zweilcn aber auch
unier demselben wc^en biniangegeden werden.

K. k. Bezirksgericht ömoach I> Set »on am
13. November l 85 l . . .
A n m e r k u n g . Bci der e,sten Feilbietung smd nlcht

aUe Pfandftücke an Manl, gebracht worden.

Laibach am ö. December 1S51.
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Verzeichnitz
der in Folge Aufrufes des Herrn Statthalters

vom Magistrate Laibach durch den Gememdcratt)
Hrn. I o s e p h A i c h h o l z e r , und Bezirks-Vor-
steher Hrn. A n t o n P e r m e , dann den Dom-
kaplan, Hrn. I o sep t) S u p a n , für die Insas-
sen vom Tschernembler, Möttlinger und Laaser-
thaler Boden, und durch außerordentliche Ueber-
schwemmung in Krain, Karnten und Steiermark
verunglückten Besitzer — gesammelten milden

Beitrage:
Vom Herrn Ferdinand Matschet . I fi. — kr.
v. Hrn. Anton Samuel . . . „ 40 »

^ Ant. Germ . . . . 2 » — »
„ ?llbert Ramll, . . . . 10 » — „
^ Fabiani . . . . I „ — „
» Peter Simonetti . . . 2 ., — »
« Maueßky . . . . 2 » — »
,., Sebast, Aßan^er . . . 5 » — «

v. ,jn«r Ungenannten . . . ! , , - " - »
o.Hrn Michael Atroy . . . 2 ^ — »,

. l)t. Humel . . ' . l »> — »
^ Leopold Kremschrr . . . l « — »
„ Karl Hoffmanu . . . — » 20 „
„ Nr Napreth für die Verunglück-

ten im ?Hasei-thaIe . . . l0 ^ —̂  »
» ?lnto>l Willenz . . . 1 »> — »
u Ferdinand Billina . . . 2,» — v
» Joseph Rieder . . . I » — «
>, Carl Prettner . . . 3 » — »
" Johann Supauz . . . 2 » — »
» Franz Tupan . . . l ^ — »

v. Frau Witwe Nizzi . . . i ,» — »
v. Hrn. Franz Iallen . . > l » — »

» I . Kermanuer . . - l „ — «
, Carl Gregorj . . - 1 » — »
« Wenzel Schantel . . . 2 » — „

"-Frau Zhebul . . . - — » 12 »
v Hrn. Schreyt« . . . . I ^ — »

« Achtfchi» . . . . — » 30 „
,) Ioh. Lokar . . . . — ^ 20 »

p. Frau B. Laurin . . . l » — „
v. Hr». Wolfg. Gf. ö,chtenberg fnr t»„ durch

Ueberschw. Verungl. iln Laaserch. , o ^ — »
, ltr. Franz und l)r. Alois Ruß für

die Verunglückten in Tschelueiubl
u. Mottling . . . . 60 » — »
jlir jene im Laafelthal« . . 40 , — »

» Dr. Kautschitsch . . . 10 » — »
derselbe für dieVerungl. in Kärnten 3 , — »

„ „ dto „ Steierm. 3 . — ̂
,̂ Gerli'cy Z^, __ »

^ M. Iuray . . . . H » — p
, Wagner . . . . — » 89 »
^ Hipp. Pilina . - . l , — "
, Thom. Wolta . . . — » 20 ^
„ Ioh. Schaffer . . . ! » — „

v. Frau Iurman . . . . l ^ — ^
v. Hrn. Seemann . . . . — » 24 ^

» Fran^ Giegorz . . . — « i0 ^
« Schubert . . . . 5 ^ — ^
« IeU^hijh . . . . I . - »
, Forstner . . . . 2 » — „
^ Franz Tambornino . . l » — »
, Franz Schancel . . . 2 « ^_ »
, Eurvan und Stodlar . . 10 » — »
» I . Penn . . . . __ « 30 .
< GraßeUy . . . . K ,> — .,
« Jak. Babnla . . . . l « — ^

v. Frau Maria Micheutz . . - l , — „
v. Hrn. Mich Lansel . . . 3 » — ^

, ?l. Traun . . . . 2 « — ^
^ A. Schorl . . . . 3 » — «
, K. Haditsch . . . . > » > - »
^ l)r. Oblak . . . . 5 „ — »
» lir. Pachner . . . , 2 « - »

v. Fräul. Bar. ?. Räuber fül- die Laas"th. 20 « — ,,
„ „ „ „ ,. Kärntner 5 « — „
„ Reichet . . . . 2 ,, — „

v. den Geschwistern G. . . . 4 » — «
v. Hrn. Boija 2 » — »
v. Fiau Mrak lO ^ — ,>
v. Hr„. V. v. Renzenberg . . . 5 » — »
v. Frau <p>rnat . . . . - ^ » l6 ,
v. Hrn. Franz Macher . . . l » — »
r.Fräul. Iosepha Wald,cker . . l » ^ "
v. Hl». Paul Mataiz . . . —. » 20 »

» I a " " l . . . . . 2 ., — »
v. Frau?lchlin . . . . 2 „ __ ,

« Fabiani .. . . . l « l2 „
v. H r » . M . F lnz . . . . , „ „ . „
v. «il,er Ungenannten . . . 4 », — „
v. Hrn. UHIman - ' . . 5 » — »
v. Frau Marg. Thoman» . . . 2 ^ __ «
v. Hrn. Tschermak « » » » l ^ — ̂

» T^rk . . - ' - — » 20 »
^ Perme 8SN. . . « 2 » — ^
» Peterka . > ' ^ » — ,

0. Frau Tribuzzi . . . - 2 fi. — kr.
0. Hrn. Toma . . . . . 2 ,> — „
v. Frau îcht — » 30 »
0. Hin. Miklmitschitsch . . . l " — „

» Jak . > . > . 2 ^ — ^
0 Joseph Petera . . . H , - „
^ Ant. Peime ^'un. . . . 2 ^ — ^

0. der Bäckerbrudelschaft . . . l2 » — „
v. Hrn. l)r. Burger . . . 1 0 » «

« Luhcl l ,) 6 »
v.! Fr. M . Z^ttman, für Mottling u. Tschern. 3 „ — >,

'^ dco für die durch Uebels
schwemmung Verunglückten . 2 » — „

,, Elis. Margarether fur Mottling u.
Tschclnembl . . . - 2 >, — ,>

dieselbe für d. durch Uebersch.Verungl. 2 ., — „
v. C.H. füi îe Insassen Möttl. u.Tschern. i 0 „ — ^

dto für d. duich Ueberschiv. Verungl. 5 » — ^
Zu delnselbeli Zwecke wuiben durch ceu

Vorsteher bei StadibezirteS
von N r . l — 6 9 ,

Hin. Cail Ml'lllei u. durch den Cooperates
Hrn. Johann Thomanu eiugesalumelt!

von einenl Ungencunitet» . . . 2 » — ,>
v. ) l . S t 3 » — „
v. Hrn. Math. Pechany . . . 5 „ — »

« A. Waßer . . . . 20 ^ - ^
u Ioh. Märn . . . . 5 2 -", ^
« Kutschera . . . . — „ lU „
^ Hasp. Wirant . . . 3 » — »

0. einein Unbetaiuuen . . . 2 „ — ,,
0. Fr. Maria Freun 0. Flödlng . ^ „ — «
Zu demselben Zwecke vom Bezirks-Vor-

steher, Hrn. Alois Ruda gesammelt:
v. Frau Del Cotl . . . . 3 „ — »
v< Hrn. Greg. Ieray . . . — » 20 ,>

„ I . Achlin . . . . 1 ^ — »
., N . Luscher . . . . — „ 10 „

v. Frau Gertraud Peutz . . . > » 20 „
» Stefan . . . . — » 30 „

v. Hrn. Franz Matheusche . . — » 4 0 "
>> FronH Kopoiz . . . . — » l0 ,>
„ I . Stübler . . . . — » 6 „
» M . Kerl, . . . . — » 6 -

0. Flau Aloisia Pucher . . . — » ^l) >,
o.Hrn. A. Nuda . . . . 2 » — .,

» F. M . 2 0 .,
„ ?l. Ilrmitsch - . . . ! , ) — »

0. Fr, Katharina Prasniker . . — „ 20 «
0, Hrn. Georg Franz . . . — » !6 »

» Thom. Kapxs . . . 2 „ — «
v. einem UngenanlNen . . . — » 6 »
Zu demselben .Z»uecte voin Brz.-Vo. sseher,

Nr „ , Ios . Maieryold <ingesa,umell'.
0. Hin. S.sch 2» - „

„ B. '̂ llkouiiig . ' ' 2 » — u
^ I . Köchel . . - . ! » — .,
» A . I . Thomitz . . . — ,, 3 0 )>
» Peter Hudin'k . . . l ^ — „
, Ios. Maierhold für Hrain . !» « ^- »
„ I . Konscheg für Karnten . . l „ — »
» I . Weber für Krain > . 2 „ — „
„ A. Traun . . . . — » 20 „
„ A. Weiman . . . . ! , > — ,>
« W. Rudholzii- . . . I » — „
,» I . Giontmi für Karnten . 2 .. — "
^ Kantian Thomitz . . . — » 20 »
>, Gf. Corom'ni für Krain . . lO „ ^_ »
2 tto für Kärncen . »0 » — »
,̂ dro für Sceiermark . l0 >, — ,>

», Joseph Schager, Markccommis. — , 20 .,
„ K. Pucher, für Kärnten u. Krain l >, _ „
,) Th. Pirnath . . . . ! « - - » >
., Fr. Kautsch . . . . I „ — »
^ Seb, Lulerscheg . . . I » — »
^ Tinr. Podloger . . . 1 » — »

v. Fr. M . Wirant . . . . 2 „ — »
v. Hrn. M . Piuk . . . . __ » 20 >>

,̂ I . Plskur . . . . l ,) — ,1
^ A. Lacheinr . . . . — » 30 ̂

F. s)tovat . . . . — » 12 »
G. Lo^er . . . . — ^ 20 „
Bl . Vcrhouz . . . . 2 » — 0
Simon Zwayer . . > — » lO ,

,", K. He^rel . . . . 2 « — »
^ Stephan Schuschek . . - l , 36 „

A. !ÜOlchetta . . . . 4 » — »
^ M . K — « 20 »
» I . Schulz . . . . l » - - »
„ I . Soete . . . . — " l0 ,>
„ G. Kosmatsch . . . — , 20 »

u. Fr. A. Milatsch . . . . l » — »
0. Hrn. V, Koschel . . . — » 20 »

^ M. Dobrauz . . . . l v — >>
„ Bonatsch, zur Hälfte für Tscher, ^ » (30 >,

nembl «l Laaserlhal . . „ ( 30 »
» N. Klementschitsch, für Krain . l „ — „
» M . Oscbek . . . . __ ^ 45 ^
^ Leopold Brand . . . — » l2 ^
„ Reppar . . . . — » 24 „
» A. Komar et Frau . , . — » 44 „

l „ Aug. Hükel . . . . - ^ » Htt >>

?. Frl. keopoldine Kerstein . . — fi 36 kr.
?. Hrn. Ignaz Klemens . . . 2 ,> — »

» Eduard Hohn . , . 2 ., — »
« Ioh. Pock . . . . 1 ^ __ ^
» Vinc. Reichma» . . . 1 ^ __ ^
» Ioh^nin /andar . . . 1 ^ ^ . .
>, I . Horak . . . . , ^ ^ . „
»> Johann Andrrwald . . . — „ 30 »
» F. Scherz . . . . , „ __ ,
» ?l. Samuel . . . . — „ 30 »
" ^ ' U - - - - - « „ - . >

Summe: 521 fi. 53 kr.
Magistrat l?aihach am l I . December l8Z i .

I)r B u r q e 1 ,
Bürgerniciste!'.

!>- l481. ( !) ^<l Nr, 4068.
E d i c t .

Vom k. k. Bczittsgmchte zil Tscderiiembl wird
bekannt gemackt: (5s s.y i'i^r Ansuchen des Peter
Maierle von Maicrlc, sstgcn Gwrg Latner von
Icrucisdorf, iil die mmlive Fcilbittung der, dem
Lttztern gehörigen, im Gnmdbuche der Herrschaft
Mottling 5,l!, (Zlirr. Nr. 299 vorkomm-ndri,, mit
20 kr. 2'/^ dl. dcansagtcn Realität in Irrneisdolf.
gelviUigft und hiczu die Tagsatzllng auf den 15,
Jänner !8.>2, frlU) 9 Uhr in loco der Realität mit
dem Anhange ^ügcordnet worden, daß bei der er-
sicn Fcilbictling kcin Kalifllistiqer erschienen sey, und
zwischm E^clitioi^sührcr und Erccuttn das Ein-
Verständniß getroffen wurde, daß mit Ucbergehung
der zweiten Feildietung die dritte als zweite und
dritte angesehen wctden solle.

Das Schä'tzungsprolocoll, die Licitalionsbeding-
niffe und der GrundbuchseNratt können täglich hier-
orls eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Tschernembl am l 1. No.
vember >85 l ,

Der k. k. Landesgenchtsratl) nnd Bezirksnchter:
B r 0 l i ch.

.1. »493, (3) Nr . !>898'.
E d i c t .

7lm 18. und 19. Dccemd,r d. I . werden dit
in dec, F,<niziska Usidig'sch^i Nachlaß gehörigen
beweglichen Enchen, destehrnl) m Preliossi, Echmuck,
W.'sä,e, Klei' lUli^, Beüzeug und <öitnicl)lung, dain^
'.-c, schitdei'ell Tl 'eatel- und M^^tenan^' i^c», vesstl-'
g,,',u!!g:wi!sc gegcn gleich b.ne Brzahlung hiuc>ui<
^egel'cn weiden.

Kauflustige haben daher an dcn obbest"«'""' '
Tagen in den gewöynlicden üiciiaiionsiiu >den un
Hause Nr . 29 am Congnßplaye ^u eisckcincn.

.«. k. i«e!.!^sgelichl Ln','ack I . Seciion, aw

Z. I^iij6. (2)

V e r l a u t b a r u n g .
Von Seite des Renlamtes der Hertschn'l Kiupp

in Unterkiani bci Möli l l i iv! wivd anmit besannt a l '
machl, d.iß die heilsckafllicke Mühle a l l d^ , welä'k
aus zwei Paa^ wcißcn, d,ci Paar schwarzen Ml i l i l ^
stciüen, rmem Sl^mpi>adc auf sechs S lamp fen , ui'd
Ärcuersäge, samln: der Mül l<rswol)"ung, i,n best?^
'ttaust.nide, auf einem Wasser, welches nicht g l '
l l i e n , brstchet, auf drei ^,at!ve, nämlich seit >>
Iäinier 1852 !,i6 Ei.de Dec. 1854, am 30. Decenüec
1851 in ll l lo der Herrschaft .Nrupp, ^v imi t tags
um 9 Uhr, mlt oder ohne Neigade des G a u M t s ,
uelp.iä'tet w i :d .

Die dießfälligen Bedingniffc küünen bei dcr
Heitschait Krupp läglich eingescdrn werden.

H'ei'saml der Herrschaft Krupp am 6. Dectt«'
ber I 8 5 l .

Z. 15>8. (1)

Freiwilliger Verkauf
des Hanfes in der Krakau Vorstadt Nr. 40, saml"t
den dazu gehörigen Bestandtheilen und RäumtN,
welches wegen der guten Placirung zu mannigsalti
gen Geschäften, zum Holzhandel und Gasthaus^'
trieb aber vorzüglich gccignet ist. Die möglichst bi l l igt
Verkaufsbedingnisse stellt der Eigenthümer daselbst-

3 1499. ( 0

Der Unterznchncte braucht l ^
Slück Buchen-Stämme, jedes vo"
3 Klafter Länge und 8 Zoll Dlcke tw
Quadrat, fehlerfrei und jedenfalls von
vor wenigstens einem Jahre abgesteck-
ten Holzes, franco Laibach oder Stew-
brück gestellt. Lleferungsofferte er«U'
che an F. S a r t o r j et Comp- "»
Smnbrück zu richten. .

G. Metrlte.


